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Protokoll Telefonkonferenz des Spielausschusses der SJ MV  
 

 

Ort:   Telefonkonferenz  

Zeit:   12.10.2014,  19:30 Uhr – 20:30 Uhr  

Teilnehmer:  Ralf Kriese, Christian Blume, Günter Wolter, Tassilo Mauser 

Gäste:   Robert Zentgraf, Guido Springer  

 

Tagesordnung: 

TOP 1 Vergabe von: LEM Quali Ost und West 

TOP 2 Bearbeitung Anträge auf Erlass von Strafgeldern für Jugend- und Schülerliga 13/14 

TOP 3 Klärung des Freiplatzes bei der LEM u10 für den Landesmeister u8 

TOP 4  Sonstiges  

 

Um 19.30 Uhr begrüßte Ralf Kriese als Landesspielleiter Jugend die anwesenden Mitglieder des 

Spielausschusses, Christian Blume, Günter Wolter und Tassilo Mauser sowie die Gäste Robert Zentgraf 

als Vertreter des Vorstandes der SJ M-V und Guido Springer als Landesspielleiter des LSV M-V. 

Einstimmig wurde Ralf  zum Protokollführer ernannt.  

 

TOP 1 Vergabe von: LEM, LEM Quali Ost und West 

 

Da sich für das West-Turnier nur der ASV Grün-Weiß Wismar beworben hatte und dieser sich bei diesen 

Turnieren bereits mehrfach als Ausrichter bewährt hatte, wurden nach Ablauf der Bewerbungsfrist bereits 

die Durchführung organisiert. Die Ausschreibung erscheint demnächst. 

 

Für die LEM-Quali liegen zwei Bewerbungen des Greifswalder SV vor, einmal in Zusammenarbeit mit 

der JH Greifswald und einmal mit dem MaJuWi. Nach längerer Diskussion über jeweilige Vor- und 

Nachteile der Austragungsorte wurden diese zur Abstimmung gestellt. 

Ergebnis:  2 : 1 für das MaJuWi, bei Enthaltung von Ralf als Mitglied des Ausrichtervereines. 

Die Ausschreibung wird zeitnah veröffentlicht. 

 

TOP 2 Bearbeitung Anträge auf Erlass von Strafgeldern für Jugend- und Schülerliga 13/14 

 

Beim Landesspielleiter waren Anträge vom Doberaner SV, vom SAV Torgelow und vom SC 

Mecklenburger Springer eingegangen.  

 

Zuerst stellte der Landesspielleiter Jugend den Antrag, die Strafe für den SV Gryps am 2. Spieltag in der 

Schülerliga zu erlassen. Der SV Gryps meldete kurzfristig ein Team nach, damit die Staffel geradzahlig 

wird. Der freiwillige organisatorische Mehraufwand (Nachholespiele) sollte nicht noch bestraft werden. 

Mit 3 Zustimmungen bei einer Enthaltung wurde die Strafe gestrichen. 



Der Doberaner SV stellte den Antrag, die Strafe für frei gelassene Bretter am 3. Spieltag zu erlassen, da 

gleich drei Spieler bei der zeitgleich stattfindenden Matheolympiade teilnahmen. Die Begründung wurde 

mit 3 Ja- bei einer Gegenstimme akzeptiert. Die Strafen für die Runden 4 und 5 in der SL werden 

gestrichen. 

 

Der SAV Torgelow stellte den Antrag, die Brettstrafe für Torgelow II am 2. Spieltag der Jugendliga zu 

streichen und machte geltend, dass Torgelow bei der Organisation der Punktspiele einen sehr großen 

Organisationsaufwand betreiben muss, da gleich drei Mannschaften in verschiedenen Staffeln spielen und 

außerdem kein Spieler umsonst erschien, da der Gegner im Voraus informiert wurde. Nach langer 

Diskussion wurde einstimmig entschieden: Die Strafe für SAV Torgelow II in den Runden 2 und 3 wird 

gestrichen, die Strafe für SAV Torgelow III am gleichen Spieltag bleibt bestehen. 

 

Der SC Mecklenburger Springer stellte den Antrag, entsprechend den Erwachsenenligen zu verfahren  

und die Strafen in der Jugendliga zu erlassen, da ihnen im Verlauf der Saison nur noch vier Spieler zur 

Verfügung standen. In einer intensiven Diskussion wurden verschiedene Argumente ausgetauscht. 

Grundsätzlich steht es in der Verantwortung eines Vereines, nur so viele Teams zu melden, wie besetzt 

werden können. Die Regelung, die unterste (bzw. einzige) Mannschaft strafgeldfrei zu lassen, wurde der 

Jugendversammlung bereits vorgestellt und verworfen. Eine komplette Streichung der Strafen würde dem 

Sinn dieser Strafen daher zuwider laufen. Gleichwohl erkennt der Spielausschuss das Bemühen des 

Vereines an, die Saison zu Ende zu spielen. Da ein Spieler (vermutlich) ungeplant den Verein während 

der Saison verließ, werden die frei gelassenen Bretter des darauf folgende 3. Spieltag (die Runden 4 und 

5) nicht bestraft. Ansonsten bleibt die Strafe erhalten. Diese Entscheidung wurde mit 2 : 1 bei einer 

Enthaltung getroffen. 

 
TOP 3 Klärung des Freiplatzes bei der LEM u10 für den Landesmeister u8 

 

Der Spielausschuss wurde darüber informiert, dass der Landesmeister u8 seinen Freiplatz bei der LEM 

u10 wegen Wegzugs nicht wahrnehmen wird. Es wurde einstimmig beschlossen, genau nach der 

Ausschreibung zur LEM u8 zu verfahren, die den Freiplatz ausschließlich für den Landesmeister vorsieht. 

Der zusätzliche Platz wird bei der LEM-Quali mit ausgespielt. 

 
TOP 4  Sonstiges  

 

Es wurde über verschiedene organisatorische Dinge rund um den Spielbetrieb in der laufenden Saison 

gesprochen. Ein Beschluss wurde nicht gefasst. 

 

 

Für das Protokoll 

 

 

 

Ralf Kriese 

(Landesspielleiter) 


